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1’000 grossartige Erfindun-
gen aus der ganzenWelt !
44. Internationale Messe für Erfindungen, Genf
13 > 17 April 2016

Palexpo-Halle 7 –10 Uhr /19 Uhr
Sonntag 10 Uhr /17 Uhr
www.inventions-geneva.ch

Montag, 11. April 2016 Lokal 7

Nostalgisches Buchser Flohmarktsaison hat begonnen

Bild: Hansruedi Rohrer

Am Samstag startete der Flohmarkt auf demMarktplatz mit
sehr vielen Anbietern in die Saison. Wie gewohnt war hier
für Sammler, Sucher, Stöberer sozusagen alles zuhaben,was

einst aktuell war und heute nicht mehr benötigt wird.
Die Daten des Buchser Flohmarkts 2016 sind: 14. Mai, 11. Juni,
9. Juli, 13. August, 10. September, 1. Oktober, 22. Oktober.

ERWACHSENENBILDUNG STEIN EGERTA

Smovey, der neue Sporttrend

Die Teilnehmenden lernen den

richtigen Umgang mit den

Smoveys (Ringe) in Kombination

mit entspannender, regenerie-

render Vibrationsmassage. Dabei

werden 97 Prozent der Tiefen-

muskulatur trainiert und ein

optimales Faszientraining absol-

viert. Der Kurs 350 unter der Lei-

tung von Mela Feistenauer be-

ginnt am Donnerstag, 14. April,

um 18 Uhr (sechs Abende insge-

samt) im Seminarzentrum Stein

Egerta in Schaan. Mit Voranmel-

dung.

Der Natur gleich

Verschiedene Materialien wie

Holz, Papiere, Filz usw. werden zu-

sammen mit Acrylfarben, Sand,

Asche, Spachtelmasse oder Stein-

mehl auf verschiedene Bildträger

aufgetragen. Je nach Geschmack

können so bunte und üppige

oder form- und farbreduzierte

Bilder entstehen. Der Kurs 183

unter der Leitung von Eva Buch-

rainer findet am Freitag, 15.April,

von 14 bis 17.30 Uhr und Sams-

tag, 16. April, von 9.30 bis 12.30

Uhr und 13.30 bis 17 Uhr im Ge-

meindesaal in Mauren statt. Mit

Voranmeldung.

Notfallapotheke auswildemKraut

Nach einer Einführung und Er-

klärung über die zu verwenden-

den Wildkräuter und deren Wir-

kung erstellen die Teilnehmen-

den mit Kräuterölauszügen Sal-

ben für Verbrennungen, Insekten-

stiche,Verletzungen und Wunden.

Der Kurs 243 unter der Leitung

von Helen Kind-Thoeny ist am

Samstag, 16. April, von 9 bis 12

Uhr in der Küche der Primar-

schule in Triesenberg. Mit Vor-

anmeldung.

Einführung in den Textildruck

Die Teilnehmenden lernen Vor-

lagen und Siebe für den Druck

vorzubereiten. Anschliessend be-

drucken sie T-Shirts mit ihren

eigenen Sujets (Texte, Logos,

Zeichnungen). Auch andere Tex-

tilien können bedruckt werden.

Nach Abschluss des Kurses kann

das Siebdruckatelier weiter frei

benutzt werden. Der Kurs 152

unter der Leitung von Jacques

Lecoultre beginnt am Samstag,

16. April, 10 Uhr (zwei Samstage

insgesamt) im Gemeinschafts-

zentrum Resch in Schaan. Mit

Voranmeldung.

Facebook und Social Media

Was bringen die sozialen Medien?

Wie nutzt man sie am besten pri-

vat oder geschäftlich? Menschen,

welche die neuen Medien für sich

gewinnbringend einsetzen wollen

und mehr über Facebook, Twitter

und Xing erfahren möchten, sind

hier richtig. Kurs 403 unter der

Leitung von Claudio Jäger be-

ginnt am Samstag, 16. April, um

9.30 Uhr in der Kunstschule

Liechtenstein in Nendeln. Mit

Voranmeldung.

Bildbearbeitung am Computer

Wie bekommt man die Bilder

vom Handy oder der Digital-

kamera in den Computer – und

was dann? Nach dieser Schulung

können die Teilnehmenden die

Bilder auf den Computer über-

tragen und mittels «Picasa» nach

ihren Wünschen nachbearbeiten

und sortieren. Kurs 504 unter der

Leitung von Claudio Jäger be-

ginnt am Montag, 18. April, um

17.15 Uhr in der Kunstschule

Liechtenstein in Nendeln. Mit

Voranmeldung.

Bodybutter

Im kurzen theoretischen Teil ler-

nen die Teilnehmenden die wich-

tigsten Grundlagen und Rezep-

turen zur Herstellung von Body-

butter. Mit diesen Kenntnissen

stellen sie im praktischen Teil

aus Naturprodukten die Körper-

butter mit eigener Duftkreation

her.Durchindividuellhergestellte

Verpackungen werden sie zu

persönlichen Geschenken. Der

Kurs 244 unter der Leitung von

Caroline Sprenger ist am Mon-

tag, 18.April, um 18.30 Uhr in der

zola-naturwerkstatt, Finne 33, in

Balzers. Mit Voranmeldung.

Anzeige

Dorfkorporation Azmoos
stimmt Kreditanträgen zu
AZMOOS. Einstimmig hat die Bür-

gerversammlung der Dorfkorpo-

ration Azmoos am Freitagabend

im Gasthof Höfli alle Vorlagen

genehmigt. Die Jahresrechnung

2015 mit einem Plus von 682 000

Franken wurde gutgeheissen,

ebenso der Voranschlag 2016 mit

einem Plus von 412 000 Franken.

Ja zu Investitionsanträgen

Die Investitionen in die Strom-

und Wasserversorgung, die der

Verwaltungsrat der Versamm-

lung mit Gutachten und Anträ-

gen unterbreitete, können reali-

siert werden. Für den Bau einer

neuen Trafostation Lavadarsch

inklusive 20-kV-Kabelleitung ab

Trafostation Maschinenhaus Az-

moos wurde ein Kredit von

240 000 Franken bewilligt.

220 000 Franken wurden

für eine Photovoltaikanlage der

Dorfkorporation EW Azmoos auf

dem Dach der Mehrzweckhalle

Oberschan gesprochen. Sie wird

den jährlichen Stromverbrauch

von rund 16 Haushalten decken.

Die Anlage wird durch das EW

Azmoos selbst erstellt, bis spä-

testens 30. Juni in Betrieb gehen

und direkt ins KEV aufgenom-

men, weil sie seit längerem ein-

gereicht worden ist. Das EW

Azmoos wird ab Mitte Jahr mit

sechs PV-Anlagen Energie für

rund 48 Haushalte produzieren.

Auch der Kredit von 320 000

Franken für drei neu zu er-

schliessende Quellfassungen im

Gebiet Letzi wurde genehmigt.

Mit ihnen kann die Trinkwas-

ser-Versorgungssicherheit ver-

bessert werden. Das dort gefass-

te Wasser kann auch ökologisch

genutzt werden, indem es von ei-

genen Wasserkraftwerken turbi-

niert wird. Alle vier Wasserkraft-

werke der DK Azmoos werden

durch Trinkwasser betrieben.

Ersatzwahl in der GPK

Bei einer Ersatzwahl wurde

Marc Gabathuler neu in die Ge-

schäftsprüfungskommission ge-

wählt. Er ersetzt den zurück-

getretenen Heinz Tinner. (ts)

Bild: Heidy Beyeler

Ein Teil der am bzb ausgezeichneten Lernenden.

Ein Strauss voller Kreativität
Seit zwei Jahren ist das bzb Buchs Partnerschule von Schweizer Jugend forscht. Bei der
8. Ausstellung der Facharbeiten im Bereich Allgemeinbildung wurden acht ausgezeichnet.
HEIDY BEYELER

BUCHS. Am Donnerstagabend

stieg im Lichthof des Berufs- und

Weiterbildungszentrums Buchs

(bzb) die Spannung zusehends.

23 Arbeiten aus den dreijährigen

Lehren und 58 aus den vierjähri-

gen Lehren wurden von Exper-

ten sorgfältig bewertet.

Nachdem sich die offizielle

Vergabe der Diplome spürbar

verzögerte, wurden die Lehrab-

gänger, welche die Chance ge-

nutzt hatten, eine Vertiefungsar-

beit einzureichen, von Minute zu

Minute «hibbeliger».

Endlich – nach einer gefühl-

ten halben Stunde wurden die

ausgezeichneten Arbeiten be-

kanntgegeben. Bei den dreijähri-

gen Lehren gab es drei Diplome

sowie drei Preisträger, bei den

vierjährigen Lehren waren es

zehn Diplome und fünf Preis-

träger.

Einblick in die Arbeiten

Matthias Kunz, Berufsschul-

lehrer am bzb, gab seiner Freude

Ausdruck und sagte, dass es

«gleich ein paar Arbeiten gibt,

die das Potenzial in sich haben,

diese beim nationalen Wettbe-

werb ‹Schweizer Jugend forscht›

anzumelden».

Die Themen der mit einem

Preis ausgezeichneten Arbeiten

überraschen und geben Einbli-

cke in Bereiche, die Interessen

und Bedürfnisse von jungen

Menschen erkennbar machen.

Bei den dreijährigen Lehren wa-

ren es Frauen, die in den ersten

drei Rängen punkteten. Auffal-

lend dabei ist, dass alle drei prä-

mierten Arbeiten soziale Aspekte

beinhalten.

An erster Stelle stand mit

«Bunte Fakten» ein besonders

farbiges Projekt, das zu thera-

peutischen Zwecken eingesetzt

werden kann. Erarbeitet haben

es Manuela Bösch aus Sennwald

und Nathalie Schmid aus Horn.

Mit dem zweiten Rang wurde ein

Integrationsprojekt zum Thema

Flüchtlinge gewürdigt. Auf den

dritten Rang schaffte es der Ei-

genversuch zur Bewältigung ei-

nes Schicksalsschlages.

Werdenberger ausgezeichnet

Bei den vierjährigen Lehren

wurden ausschliesslich Arbeiten

von männlichen Absolventen

ausgezeichnet. Im ersten Rang

stand das Potenzial der Ökologie

im Vordergrund. Im zweiten

Rang schwangen der E-Smoker

in einem restaurierten Weinfass

von Sandro Kremmel aus Gams

und Raphael Weber aus Senn-

wald sowie das Projekt einer

Wohlfühloase (mobiler Whirl-

pool) von Samuel Sätteli aus

Oberschan und Fabian Oesch

aus Rebstein oben auf.

Die beiden drittrangierten

Projekte widmeten sich dem

leiblichen Wohl: ein Outdoor

Raclette Grill, der in einem

Rucksack Platz findet, und

eine Pfannkuchenmaschine, die

nicht so teuer wie ähnliche Mo-

delle ist, dafür automatischer.

Preisträger von dreijähriger Ausbildung: 1.
Manuela Bösch, Sennwald und Nathalie
Schmid, Horn, mit «Bunte Fakten»; 2.
Seraina Neurauter, Weesen und Delia Ai-
doo, Walenstadt, mit «Meine Heimat soll
auch deine werden»; 3. Giulia Kurer, Ober-
egg, mit «Der Rollstuhl als Lebensbeglei-
ter». – Preisträger von vierjähriger Ausbil-
dung: 1. Luca Bernoi, Hinterforst und
Samuel Zürn, Au, mit « Mehrwegbecher-
Automat»; 2. Samuel Sätteli, Oberschan
und Fabian Oesch, Rebstein, mit «Mobiler
Whirlpool»; 2. Sandro Kremmel, Gams
und Raphael Weber, Sennwald, mit «Bau
eines E-Smokers nach unserem Design»;
3. Loris Vogt, Mauren und Dominik Walker,
Balzers, mit «Pfannkuchenmaschine»; 3.
Adrian Kobler, Kriessern und Eric Chaaya,
Kriessern, mit «Outdoor Raclette Grill».
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